
Stiftung - das Wie und Warum

Die Stiftung ist eine zweckbestimmte Vermö-
gensanlage: Al le gestifteten Gelder und Vermö-
genswerte werden nicht ausgegeben. Das Stif-
tungskapital und die Zustiftungen werden lang-
fristig angelegt. Nur Zinserträge werden für den
Stiftungszweck verwendet.

Je höher das Stiftungskapital ist, desto höher
sind die Zinsen und umso größer sind die För-
dermöglichkeiten.

Im Unterschied zu den Spenden bleiben das
Stiftungskapital und die Zustiftungen auf Dauer
erhalten. Spenden dagegen fl ießen direkt der
Förderarbeit zu.

Auch das Finanzamt unterstützt die gemeinnüt-
zige Arbeit der Stiftung: Die Zustiftungen durch
Erbschaft oder Vermächtnis sind von Schen-
kungs-, Erbschafts- und Grunderwerbssteuern
befreit. Bei Spenden wird von der Stiftung eine
steuerl ich wirksame Spendenbescheinigung
ausgestel lt. Sie sind dann als Sonderausgaben
bei der persönl ichen Steuererklärung absetzbar.

Stiftungsadresse
St. Nicolai Stiftung Coppenbrügge, Niederstr. 1 1
31 863 Coppenbrügge

Bankverbindung
Volksbank im Wesertal , BIC GENODEF1 COP
IBAN DE73 2546 2680 0002 5550 00

Mitglieder des Kuratoriums

und Ansprechpartner
1 . Vorsitzender
Hans-Ulrich Peschka
Bürgermeister, Coppenbrügge, Tel . : 051 56/8948
E-Mail : peschka@coppenbruegge.de

2. Vorsitzender und Schatzmeister
Achim Küllig
Coppenbrügge, Tel . : 051 56/8896
E-Mail : achim.kuel l ig@web.de

Protokol lführer
Sebastian Piontek
Rechtsanwalt, Coppenbrügge, Tel . : 051 56/81 09
s.piontek@kanzlei-weserbergland.de

Alexander Grupe
Zimmermeister, Coppenbrügge, Tel . : 051 56/21 9
info@grupe-holzbau.de

Thomas Koch
Pastor, Coppenbrügge, Tel . : 051 56/7859372
thomas.koch@evlka

Dr. Stefanie Thinius
Fachärztin für Neurologie, Marienau
Tel. : 051 56/780355, stthinius@gmx.de

Carsten Stannehl
Dipl. Ing (FH), Forstwirt, Dörpe, Tel . : 051 56/71 48
carstenstannehl@web.de

. . . und wann gehen Sie "stiften"?

Stiftung
der ev.-luth. Kirchengemeinde
St. Nicolai Coppenbrügge
mit Dörpe und Marienau



"Stiften zieht Kreise"

Eine Stiftung bietet über Jahre hinweg die
Möglichkeit, kirchl iches Leben in Coppenbrüg-
ge, Dörpe und Marienau zu erhalten und zu
fördern. Der Nachlass von Alfred Wittkopp er-
möglichte es im Jahre 2007, solch eine nach-
haltig wirkende Einrichtung zu schaffen und die
St. Nicolai Stiftung Coppenbrügge mit einem
Stiftungskapital von über 90.000 Euro ins Leben
zu rufen.

"Stiften zieht Kreise" steht nicht nur für den
Leitgedanken des Stiftungssignets. Zugleich ist
es der Sinnspruch für das Wesen und Wirken
der Stiftung. Der offene Kreis symbolisiert, dass
die Stiftung für al le Menschen, unabhängig von
ihrer Konfession, offen ist.

Das Stiftungskapital bleibt auf Dauer erhalten.
Mit den jährl ich Zinserträgen werden die kirch-
l iche und diakonische Arbeit in der Kirchenge-
meinde gefördert sowie kirchenmusikal ische
und kulturel le Arbeiten und Veranstaltungen
unterstützt.

Stiften - für die Zukunft

Jährl ich werden Projekte ausgewählt, die vom
Stiftungsertrag gefördert werden, z. B. die Ar-
beit mit Kindern und Jugendl ichen, Angebote
für Senioren, Musik und Kultur sowie besondere
Aktionen.

Ferner können Mittel zur Erhaltung kirchl icher
Gebäude bereitgestel lt und antei l ig Personal-
kosten übernommen werden.

Die Stiftung St. Nicolai förderte bzw. unter-
stützte bislang folgende Projekte und Bereiche:

• Famil ien- und Kinderservicebüro zur Unter-
stützung bedürftiger Kinder bei Freizeiten
und im Musikunterricht

• Gesangbücher für die Friedhofskapel le

• Personalkosten für Pflegearbeiten auf dem
Kirchengelände

• Kirchl iche Arbeit bei der Nachmittags-
betreuung von Grundschülern im Rahmen
der Ganztagsschule

• Neue Beleuchtung als Tei l der Kirchen-
renovierung

• Betei l igung an den Umbaukosten für das
Famil ienzentrum "evfa" (z. B. neue Küchen-
einrichtung)

Stiften - und wie das geht

Die Stiftung St. Nicolai Coppenbrügge führt die
Spenden, Nachlässe etc. dem Stiftungskapital
zu und lässt es dadurch wachsen. Jeder kann
auf unterschiedl icher Weise seinen "Beitrag" für
die Zukunft leisten:

• durch einmaliges Zustiften

• per Dauerauftrag einen frei gewählten
Betrag überweisen

• bei Feiern, Festl ichkeiten oder Jubi läen
für die Stiftung sammeln

• einen Tei l Ihres Vermögens der Stiftung
überlassen

• anlässl ich einer Beerdigung anstel le von
Blumen und Kränzen um Zustiftungen
oder Spenden bitten

• Andere zum Stiften "anstiften"

Es gibt also viele Möglichkeiten, das Stiftungs-
kapital wachsen zu lassen. Und wann gehen Sie
"stiften"?




